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A Beantragte Siegel 

Studiengang (Offizielle) 
Englische 
Übersetzung  
der Bezeich-
nung 

Beantragte Qua-
litätssiegel1 

Vorherge-
hende Ak-
kreditie-
rung (Agen-
tur, Gültig-
keit) 

Beteiligte 
FA2 

Ba Angewandte Informatik Computer 
Science (B.Sc.) 

ASIIN 

Euro-Inf® Label 

27.03.2009 
– 
30.09.2016 

ASIIN 

04 

Ma Angewandte Informatik Computer 
Science (M.Sc.) 

ASIIN 

Euro-Inf® Label 

27.03.2009 
– 
30.09.2016 

ASIIN 

04 

Ba Mediendesigninformatik Media Design 
Computing 
(B.Sc.) 

ASIIN 

Euro-Inf® Label 

- 04 

Verfahrensart: Entscheidung im Komplementärverfahren (Erläuterungen in Anhang II)  

Gutachtergruppe:  

Prof. Dr. Peter Forbrig, Universität Rostock 

Manfred Roux, IBM, kurzfristige Absage aus wichtigen persönlichen Gründen 

Prof. Dr. Georg Schneider, Fachhochschule Trier 

Prof. Dr. Kurt-Ulrich Witt, Hochschule Bonn-Rhein-Sieg 

Johannes Starosta, Studierender Technische Universität Braunschweig 

 

Vertreter der Geschäftsstelle: Rainer Arnold  

                                                      
1 ASIIN: Siegel der ASIIN für Studiengänge, Euro-Inf® Label: Europäisches Informatiklabel 
2 FA: Fachausschuss für folgende Fachgebiete: FA 04 = Informatik 
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Entscheidungsgremium: Akkreditierungskommission für Studiengänge  

Angewendete Kriterien:  

European Standards and Guidelines i.d.F. vom 15.05.2015 

Allgemeine Kriterien der ASIIN i.d.F. vom 10.05.2005 

Fachspezifisch Ergänzende Hinweise (FEH) des Fachausschusses 04 – Informatik i.d.F. 
vom 09.12.2011 

 

 

 



 

5 

B Steckbrief des Studiengangs 

a) Bezeichnung Ab-
schluss
grad 
(Origi-
nalspra
che / 
engli-
sche 
Überset
zung) 

b) Schwer-
punkte 

c) 
Ange-
ge-
strebt
es 
Ni-
veau 
nach 
EQF3 

d) 
Studien
gangsfo
rm 

e) 
Dou-
ble/ 
Joint 
De-
gree 

f) Dau-
er 

g) Ge-
samtkre-
ditpunkte
/Einheit 

h) Auf-
nahme-
rhyth-
mus/erst-
malige 
Einschrei-
bung 

i) 
kon-
sekut
iv / 
wei-
ter-
bil-
dend 

j) Studien-
gangsprofil 

Ba Angewandte 
Informatik 

Bache-
lor of 
Science 
(B.Sc.) 

n/a 6 Vollzeit 
oder 
Teilzeit 

n/a 6 Se-
mester 

180 ECTS WiSe / 
WiSe 
2004/05 

n.a. n.a. 

Ma Angewandte 
Informatik 

Master 
of 
Science 
(M.Sc.) 

Computer-
grafik, 
Informati-
onssysteme
, 
IT-
Sicherheit, 
Software-
technik 

7 Vollzeit 
oder 
Teilzeit 

n/a 4 Se-
mester 

120 ECTS WiSe und 
SoSe / 
WiSe 
2004/05 

konse
kutiv 

anwendung
sorientiert 

Ba 
Mediendesignin
formatik 
 

Bache-
lor of 
Science 
(B.Sc.) 

n/a 6 Vollzeit 
oder 
Teilzeit 

n/a 7 Se-
mester 

210 ECTS WiSe / 
WiSe 
2015/16 

n.a. n.a. 

 

Für den Bachelorstudiengang Angewandte Informatik hat die Hochschule auf ihrer Home-
page folgendes Profil beschrieben: 

„Der Bachelor-Studiengang "Angewandte Informatik" bietet innerhalb von sechs Semes-
tern eine praxisnahe Informatikausbildung und vermittelt tiefgehende Kenntnisse aus 
Kernbereichen der Informatik. Der Bachelor-Abschluss eröffnet den direkten Einstieg in 
den Akademikerarbeitsmarkt für Fachkräfte der Informationstechnologie. Inhaltliche 
Schwerpunkte werden dabei in folgenden Bereichen gesetzt: 

• Software Engineering und Informationssysteme 

• Betriebssysteme und Netzwerke 
                                                      
3 EQF = European Qualifications Framework 
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• Computergraphik und technische Anwendungen 

Der Studiengang kann in Vollzeit oder Teilzeit (mit etwa halber Geschwindigkeit) studiert 
werden.“ 

Für den Masterstudiengang Angewandte Informatik hat die Hochschule auf ihrer Home-
page folgendes Profil beschrieben: 

„Der viersemestrige Master-Studiengang "Angewandte Informatik" dient der berufsbezo-
genen Ergänzung und Vertiefung von Fachkenntnissen, die für eine leitende Funktion in 
einem Unternehmen und im öffentlichen Dienst oder für eine Forschungstätigkeit qualifi-
zieren. Der Master-Abschluss eröffnet den Zugang zum höheren öffentlichen Dienst und 
zur Promotion an einer Universität. 

Der Studiengang wird ab dem Wintersemester 2013/14 in reformierter Form angeboten. 
Er vermittelt Spezialkenntnisse aus vier zukunftsträchtigen Schwerpunkten der Informa-
tik: 

• Computergrafik 

• IT-Sicherheit 

• Informationssysteme 

• Softwaretechnik 

Dabei wird für Studierende in Vollzeit der unten stehende Studienablauf empfohlen; da-
neben ist auch ein Studium in Teilzeit mit etwa halber Geschwindigkeit möglich.“ 

Für den Bachelorstudiengang Mediendesigninformatik hat die Hochschule auf ihrer 
Homepage folgendes Profil beschrieben: 

„Der neue Studiengang Mediendesigninformatik schlägt eine Brücke zwischen Medienge-
staltung und Informatik und führt profundes Wissen über Methoden und Arbeitsweisen 
beider Bereiche zusammen. 

Mediendesigninformatik wendet sich an alle, die ein IT-Studium anstreben, in dem so-
wohl die Gestaltung als auch die Programmierung multimedialer Softwaresysteme im 
Mittelpunkt stehen. 

Wer also technische Kompetenzen der Informatik mit den Gestaltungsprinzipien des Me-
diendesigns für die Entwicklung von Websites, Apps, Games oder interaktiven Anwen-
dungen verbinden möchte, wird in diesem Studiengang fündig.“ 
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C Bewertung der Gutachter  

Zu den Fachspezifisch Ergänzenden Hinweisen (FEH) 

Die folgenden FEH liegen den Bewertungen zugrunde: 

Studiengänge Im Verfahren genutzte FEH 

Ba Angewandte Informatik, Ma Angewand-
te Informatik, Ba Mediendesigninformatik  

Fachspezifisch Ergänzende Hinweise des 
Fachausschusses 04 – Informatik  

  

 

Fachliche Einordnung 

Der Bachelorstudiengang Angewandte Informatik ist ein klassischer Informatikstudien-
gang, der sowohl auf die Fortführung des Studiums im Rahmen eines Masterprogramms 
im Bereich der Informatik vorbereitet als auch eine starke Anwendungs- und Praxisorien-
tierung aufweist.  

Im Masterstudiengang Angewandte Informatik werden einerseits die Fähigkeiten und 
Kompetenzen der Studierenden vertieft und andererseits weitergehende Kompetenzen 
im Bereich der wissenschaftlichen Arbeit und der Führungsverantwortung vermittelt. Die 
Absolventen können somit eine anspruchsvolle berufliche Tätigkeit im Bereich der Infor-
matik aufnehmen oder ihre wissenschaftliche Ausbildung im Rahmen einer Promotion 
fortsetzen. 

Der Bachelorstudiengang Mediendesigninformatik ist ein interdisziplinärer Studiengang, 
der die Vermittlung von technischen Kompetenzen mit dem Erwerb der gestalterischen 
Grundlagen des Mediendesigns kombiniert. Zusätzlich zu den schon vorhandenen Modu-
len aus den Bereichen der Angewandten Informatik und des Mediendesigns werden spe-
zielle Veranstaltungen an der Schnittstelle zwischen Informatik und Mediendesign ange-
boten. Die Absolventen können ihre akademische Ausbildung in einem anschließenden 
Masterstudium vertiefen oder in den Bereichen Animationsfilme, Spieleentwicklung, Digi-
tal Content Creation, Edutainment, und Visualisierung in die Arbeitswelt einsteigen. 

Die Absolventen erwerben dabei Fähigkeiten und Kompetenzen auf der Niveaustufe 6 des 
EQF (Bachelorstudiengänge) bzw. auf der Niveaustufe 7 des EQF (Masterstudiengänge). 
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Lernergebnisse und Kompetenzprofil der Absolventen/innen 
Zentrale Grundlage für die vorliegende Bewertung ist ein Abgleich der angestrebten Lern-
ergebnisse der Studiengänge mit den idealtypischen Lernergebnisprofilen der FEH des 
Fachausschusses 04 – Informatik. Der Abgleich der Lernziele des Studienganges mit den 
FEH erfolgt in einfachster weise mit Hilfe der Lernzielematrix des Studienganges, die die 
Hochschule für alle drei Studiengänge dem Selbstbericht beigefügt hat. Die entsprechen-
den FEH-basierten Ziele-Module-Matrizen finden sich in Anhang I des Berichtes.  

Im Bachelorstudiengang Angewandte Informatik erwerben die Studierenden grundlegen-
de Kernkompetenzen in den Bereichen Mathematik, Programmieren, Computergraphik, 
Betriebssysteme und Datenbanken. Die Absolventen werden damit auf ein erfolgreiches 
Berufsleben im Bereich der Informationstechnologie vorbereitet. Das Studium der Ange-
wandten Informatik ist vorrangig Software-orientiert. 

Diese wissenschaftlich fundierten, anwendungsorientierten Kompetenzen werden im 
konsekutiven Masterstudiengang Angewandte Informatik vertieft. Das Masterstudium 
baut damit auf den in einem Bachelorstudium Informatik erworbenen Kenntnissen und 
Fähigkeiten auf, dabei werden theoretisch-wissenschaftliche und praktische Ansätze wei-
terentwickelt. Ziel des Masterstudiums ist es, dass seine Absolventen zur Lösung schwie-
riger und komplexer Problemstellungen im Bereich der Softwareentwicklung sowohl in 
der Praxis als auch in der Forschung eingesetzt werden können. Der Master-Studiengang 
qualifiziert dabei für anspruchsvolle Aufgaben und Tätigkeiten in der Informationstechno-
logie und Informatikforschung. 

Die Lernergebnisse des Bachelorstudienganges Angewandte Informatik und des Master-
studienganges Angewandte Informatik entsprechen aus Sicht der Gutachter in weiten 
Teilen dem Qualifikationsprofil eines Informatikers, wie es in den FEH dargestellt wird. 
Die einzige Einschränkung betrifft den Bachelorstudiengang Angewandte Informatik, in 
dem nach Einschätzung der Gutachter wenige algebraische und zahlentheoretische 
Grundlagen gelehrt werden. Die Gutachter sprechen sich deshalb dafür aus, diese Berei-
che Bereich im Bachelorstudiengang Angewandte Informatik zu stärken. 

Im Bachelorstudiengang Mediendesigninformatik werden Kompetenzen in Technik und 
Gestaltung vermittelt, er schlägt eine Brücke zwischen Mediengestaltung und Informatik 
und führt grundlegendes Wissen über Methoden und Arbeitsweisen beider Bereiche zu-
sammen. Die Absolventen sind in der Lage, multimediale Softwaresysteme zu program-
mieren und zu gestalten, und können in der Entwicklung von Webseiten, Apps, Games 
oder interaktiven Anwendungen eingesetzt werden. Da der Informatikanteil des Studiums 
rund 2/3 beträgt, können die Absolventen auch für ein anschließendes Masterstudium im 
Bereich der Informatik zugelassen werden. 
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Die Gutachter entnehmen den Beschreibungen der Lernziele, dass die Studierenden adä-
quate Kompetenzen und Fähigkeiten erwerben und diese in verschiedenen Berufsfeldern 
der Informatik bzw. des Mediendesigns anwenden können sollen. Sie raten aber dazu, 
den Bereich der theoretischen Informatik im Curriculum zu stärken. Die Zielsetzungen 
entsprechen somit aus Sicht der Gutachter in weiten Teilen den FEH des Fachausschusses 
Informatik 

Zu den allgemeinen Kriterien für ASIIN Fachsiegel und europäische Fachlabel 

Die Gutachter betrachten die allgemeinen Kriterien für die Vergabe des ASIIN Fachsiegels 
und des Euro-Inf® Label auf Basis der im Referenzbericht erfassten Analysen und Bewer-
tungen für alle Studiengänge als zum Teil erfüllt.  
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D Zusammenfassung: Empfehlung der Gutachter 
(27.05.2016) 

Die Gutachter geben folgende Beschlussempfehlung zur Vergabe der beantragten Siegel 
auf Basis des Referenzberichtes (Akkreditierungsbericht AR-Siegel HS Hannover Ba/Ma 
Angewandte Informatik, Ba Mediendesigninformatik): 

Studiengang ASIIN-Siegel Fachlabel Akkreditierung bis max. 

Ba Angewandte Informatik Mit Auflagen für ein 
Jahr 

Euro-Inf® 
Label 

30.09.2023 

Ma Angewandte Informatik Mit Auflagen für ein 
Jahr 

Euro-Inf® 
Label 

30.09.2023 

Ba Mediendesigninformatik 
 

Mit Auflagen für ein 
Jahr 

Euro-Inf® 
Label 

30.09.2021 

Auflagen 

Für alle Studiengänge 
A 1. (ASIIN 5.2) Die Angabe der Modulnoten im Transcript of Records muss mit der darin 

dargestellten relativen Einordnung übereinstimmen. 

Für die Bachelorstudiengänge 
A 2. (ASIIN 1.3) Das Konzept für das Modul „Englisch und BWL“ muss überarbeitet wer-

den. Dabei muss berücksichtigt werden, dass Module in sich thematisch und zeitlich 
abgerundet sein müssen. 

Empfehlungen 

Für den Bachelorstudiengang Angewandte Informatik 

E 1. (ASIIN 1.3) Es wird empfohlen, den algebraischen und zahlentheoretischen Grund-
lagen ein stärkeres Gewicht zu geben. 

Für den Bachelorstudiengang Mediendesigninformatik 

E 2. (ASIIN 1.3) Es wird empfohlen, der theoretischen Informatik ein stärkeres Gewicht 
zu geben. 
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E Stellungnahme des Fachausschusses 04- Informa-
tik (09.06.2016) 

Analyse und Bewertung  
Es wird über das Verfahren berichtet. Der Fachausschuss diskutiert das Verfahren und 
schließt sich der Beschlussempfehlung der Gutachter in allen Punkten an. 

Analyse und Bewertung zur Vergabe des Euro-Inf® Labels: 

Der Fachausschuss ist der Ansicht, dass die angestrebten Lernergebnisse mit den informa-
tikspezifischen Teilen der Fachspezifisch-Ergänzenden Hinweise des Fachausschusses 04 
korrespondieren.  

Der Fachausschuss 04 – Informatik empfiehlt die Siegelvergabe für die Studiengänge wie 
folgt: 

Studiengang ASIIN-Siegel Fachlabel Akkreditierung bis max. 

Ba Angewandte Informatik Mit Auflagen für ein 
Jahr 

Euro-Inf® 
Label 

30.09.2023 

Ma Angewandte Informatik Mit Auflagen für ein 
Jahr 

Euro-Inf® 
Label 

30.09.2023 

Ba Mediendesigninformatik 
 

Mit Auflagen für ein 
Jahr 

Euro-Inf® 
Label 

30.09.2021 

Auflagen 

Für alle Studiengänge 
A 1. (ASIIN 5.2) Die Angabe der Modulnoten im Transcript of Records muss mit der darin 

dargestellten relativen Einordnung übereinstimmen. 

Für die Bachelorstudiengänge 
A 2. (ASIIN 1.3) Das Konzept für das Modul „Englisch und BWL“ muss überarbeitet wer-

den. Dabei muss berücksichtigt werden, dass Module in sich thematisch und zeitlich 
abgerundet sein müssen. 

Empfehlungen 

Für den Bachelorstudiengang Angewandte Informatik 
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E 1. (ASIIN 1.3) Es wird empfohlen, den algebraischen und zahlentheoretischen Grund-
lagen ein stärkeres Gewicht zu geben. 

Für den Bachelorstudiengang Mediendesigninformatik 

E 2. (ASIIN 1.3) Es wird empfohlen, der theoretischen Informatik ein stärkeres Gewicht 
zu geben. 
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F Entscheidung der Akkreditierungskommission 
zum ASIIN Fachsiegel / Euro-Inf® Label 
(01.07.2016) 

Bewertung der Akkreditierungskommission:  
Die Akkreditierungskommission für Studiengänge diskutiert das Verfahren und ob die 
Berufsbefähigung der Absolventen des Studiengangs Mediendesigninformatik ausrei-
chend ist und ob die Empfehlung zur Stärkung der Theoretischen Informatik in dieser Hin-
sicht angemessen ist. Die Akkreditierungskommission für Studiengänge beschließt, die 
entsprechende Empfehlung beizubehalten. 

Die Akkreditierungskommission für Studiengänge beschließt folgende Siegelvergaben: 

Studiengang ASIIN-Siegel Fachlabel Akkreditierung bis max. 

Ba Angewandte Informatik Mit Auflagen für ein 
Jahr 

Euro-Inf® 
Label 

30.09.2023 

Ma Angewandte Informatik Mit Auflagen für ein 
Jahr 

Euro-Inf® 
Label 

30.09.2023 

Ba Mediendesigninformatik 
 

Mit Auflagen für ein 
Jahr 

Euro-Inf® 
Label 

30.09.2021 

Auflagen 

Für alle Studiengänge 
A 1. (ASIIN 5.2) Die Angabe der Modulnoten im Transcript of Records muss mit der darin 

dargestellten relativen Einordnung übereinstimmen. 

Für die Bachelorstudiengänge 
A 2. (ASIIN 1.3) Das Konzept für das Modul „Englisch und BWL“ muss überarbeitet wer-

den. Dabei muss berücksichtigt werden, dass Module in sich thematisch und zeitlich 
abgerundet sein müssen. 

Empfehlungen 

Für den Bachelorstudiengang Angewandte Informatik 
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E 1. (ASIIN 1.3) Es wird empfohlen, den algebraischen und zahlentheoretischen Grund-
lagen ein stärkeres Gewicht zu geben. 

Für den Bachelorstudiengang Mediendesigninformatik 

E 2. (ASIIN 1.3) Es wird empfohlen, der theoretischen Informatik ein stärkeres Gewicht 
zu geben. 
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G Erfüllung der Auflagen (30.06.2017) 

Bewertung der Gutachter und des Fachausschusses 
(21.06.2017) 

Auflagen  

Für alle Studiengänge 
A 1. (ASIIN 5.2) Die Angabe der Modulnoten im Transcript of Records muss mit der darin 

dargestellten relativen Einordnung übereinstimmen. 

.Erstbehandlung 
Gutachter erfüllt 

Begründung: Die Hochschule legt exemplarische Transcripts of Re-
cords für jeden Studiengang vor, die jeweils eine Einstufungstabelle  
für die Notenverteilung des Studiengangs enthalten.  

FA 04 erfüllt 
Votum: einstimmig 
Begründung: Der Fachausschuss folgt der Einschätzung der Gutach-
ter. 

Für die Bachelorstudiengänge 
A 2. (ASIIN 1.3) Das Konzept für das Modul „Englisch und BWL“ muss überarbeitet wer-

den. Dabei muss berücksichtigt werden, dass Module in sich thematisch und zeitlich 
abgerundet sein müssen. 

.Erstbehandlung 
Gutachter erfüllt 

Begründung: Die Hochschule hat das bisherige Modul „Betriebs-
wirtschaft und Englisch“ in zwei separate Module aufgeteilt und die 
Prüfungsordnungen der beiden Bachelorstudiengänge wurde ent-
sprechend aktualisiert..  

FA 04 erfüllt 
Votum: einstimmig 
Begründung: Der Fachausschuss folgt der Einschätzung der Gutach-
ter. 
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Beschluss der Akkreditierungskommission 
(30.06.2017) 
Studiengang ASIIN-Siegel Fachlabel Akkreditierung bis max. 

Ba Angewandte Informatik Alle Auflagen erfüllt Euro-Inf® 
Label 

30.09.2023 

Ma Angewandte Informatik Alle Auflagen erfüllt Euro-Inf® 
Label 

30.09.2023 

Ba Mediendesigninformatik 
 

Alle Auflagen erfüllt Euro-Inf® 
Label 

30.09.2021 



 

17 
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Anhang I – FEH-Lernergebnis-Abgleich 

Abgleich der Lernergebnisse der Studiengänge mit den FEH 04 – Informatik 

Einfache Ziele-Module-Matrix für den Bachelorstudiengang Angewandte Informatik: 
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FEH-basierte Ziele-Module-Matrix für den Bachelorstudiengang Angewandte Informatik: 
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Einfache Ziele-Module-Matrix für den Masterstudiengang Angewandte Informatik: 
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FEH-basierte Ziele-Module-Matrix für den Masterstudiengang Angewandte Informatik: 
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Einfache Ziele-Module-Matrix für den Bachelorstudiengang Mediendesigninformatik: 
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FEH-basierte Ziele-Module-Matrix für den Bachelorstudiengang Mediendesigninformatik: 
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Anhang II – Erläuterung: Entscheidung im Komple-
mentärverfahren 

Die vorliegende Entscheidung über die Vergabe des ASIIN-Fachsiegels und des europäi-
schen Fachlabel Euro-Inf® beruht auf einem Referenzbericht aus einem anderen Akkredi-
tierungsverfahren, das der vorgenannte Studiengang durchlaufen hat. Der Referenzbe-
richt für das vorliegende Verfahren ist:  

Akkreditierungsbericht zur Erlangung des Siegels der Stiftung zur Akkreditierung 
von Studiengängen in Deutschland (Akkreditierungsrat) vom 01.07.2016 zu den 
vorgenannten Studiengängen 

Die vorliegende Entscheidung folgt dem Prinzip anschlussfähiger Verfahren, wonach kein 
Kriterium erneut in einem Verfahren geprüft wird, das bereits zeitnah in einem anderen 
Akkreditierungs-/Zertifizierungsverfahren abschließend behandelt wurde. Mithin wird die 
Tatsache einer vorliegenden und veröffentlichen Programmakkreditierung (hier: der Stif-
tung zur Akkreditierung von Studiengängen in Deutschland – Akkreditierungsrat) berück-
sichtigt. Voraussetzungen hierfür sind 

a) dass ein Referenzverfahren vorliegt, das den Vorgaben der Standards and Gui-
delines for Quality Assurance in the European Higher Education Area (ESG) i. d. 
j. g. F. genügt.4 

b) dass die zuständige Akkreditierungskommission der ASIIN auf Basis einer Sy-
nopse der einschlägigen Kriterien festgestellt hat, welche Kriterien zur Vergabe 
des Fachsiegels der ASIIN inkl. des europäischen Fachlabel Euro-Inf® ggf. er-
gänzend zu prüfen sind.  

Die für das vorliegende Komplementärverfahren maßgebliche Synopse wurde 
von der zuständigen Akkreditierungskommission der ASIIN am 04.12.2014 be-
schlossen und ist unabhängig vom einzelnen Verfahren gültig. 

                                                      
4 Standards and Guidelines for Quality Assurance in the European Higher Education Area (ESG) i. d. j. g. 

Fassung 
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